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Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde & Ev.-luth. Timotheusgemeinde - Osnabrück

„Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, 
der wird leben, auch wenn er stirbt.“
(Johannes 11,25-26)

unterwegs ...
Der Gemeindebrief des Kirchengemeindeverbandes 
Schinkel-Widukindland. 1. März - 31. Mai 2026
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KGV: Neues aus dem KGV

Unser Kirchengemeindever-
band Schinkel-Widukindland 
ist eine Erfolgsgeschichte und 
ein Hoffnungsträger 
auf dem Weg in die Zukunft!

Ihr Lieben, 
in Paulus und Timotheus, ich persön-
lich freue mich ja immer wieder am 
wachsenden Miteinander in unserem 
Kirchengemeindeverband Schinkel-Wi-
dukindland!

Es stimmt ja: Noch sind wir nicht ganz 
bei einem Miteinander, dass sich “na-
türlich” anfühlt. Wir sind noch keine Ge-
meinschaft, wo man zwar noch “zwei” 
ist, aber eigentlich doch die Grenzen ge-
fallen sind, man weiß, dass man zusam-
mengehört und alle geschwisterlich die 
Angebote mal hier und mal da nutzen.

Und gleichzeitig meine ich wahrzuneh-
men, dass viele auf dem Weg dahin 
sind, beweglicher zu werden, innere 
Vorbehalte (oder auch einfach die ei-
gene Bequemlichkeit) abzubauen und 
mehr und mehr entschlossen die Chan-
cen unseres Verbundes zu nutzen. Wo 
das geschieht, ob bei den Konfirman-
den, im Chor oder manchen Gottes-
diensten wird mir warm ums Herz. Ich 
meine dort ein Stück dessen wachsen 
zu sehen, was Jesus Christus gesät hat!

In diesem Sinne blicke ich, während ich 
diese Zeilen schreibe, auch optimistisch 
voraus zum letzten Februarwochenen-
de. Dann wollen beide Kirchenvorstände 
in der HVHS Oesede in ein Klausurwo-
chenende gehen, um über unseren wei-

Neues aus dem KGV
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die Strukturüberlegungen des Kirchen-
kreises stellen. In der Gebäudekate-
gorisierung sind nun beide Kirchen als 
erhaltenswerte “A-Kirchen” eingestuft 
worden. Das ist erfreulich!

Jetzt geht es allerdings weiter mit den 
Pfarr- und Gemeindehäusern und par-
allel dazu werden das Gemeindeleben 
und schlussendlich Fragen der Perso-
nalausstattung betrachtet. Hier stehen 
wir noch ganz am Anfang. Nur eines ist 
jetzt schon klar: In den Haushaltsrun-
den 2028 und spätestens 2034 werden 
wir große, strukturelle Veränderungen 
erleben.

Wir sind im gemeinsamen Vorstand 
des Kirchengemeindeverbandes ent-
schlossen, diese nicht nur nostalgisch 
zu beklagen oder passiv zu “erleiden”, 
sondern wollen die Zukunft mit beiden 
Gemeinden proaktiv gestalten, Mög-
lichkeiten nutzen und Neues wagen. 
Dabei wissen wir uns begleitet und er-
mutigt vom Wissen um Gottes Gegen-
wart. Manches mag anders werden - ER 
bleibt!

Seien Sie gesegnet,
Ihr Pastor Karsten Kümmel

teren, gemeinsamen Weg zu beraten.  
Natürlich wird es dabei auch um einen 
Blick auf die “kleine Vakanz” gehen 
während der Elternzeit von Pastor Sei-
ger vom 19. März bis zum 19. Septem-
ber. Wir wünschen ihm und seiner Fami-
lie Gottes Segen dazu! Daneben wollen 
wir z.B. das Miteinander der beiden 
Kirchenvorstände vertiefen oder auch 
ganz konkret mögliche weitere Synergi-
en in unserer gemeinsamen KGV-Arbeit 
bedenken.

Im Mittelpunkt werden jedoch die He-
rausforderungen stehen, vor die uns 

KGV: Neues aus dem KGV KGV: Neues aus dem KGV

Den Tag
gemeinsam 
erleben

Im Hermann-Bonnus-Haus 
Ansprechpartnerin: Frau Malle 
Rheiner Landstraße 147 · 49078 Osnabrück 
Telefon 0541 40475-35

Im Bischof-Lilje-Altenzentrum 
Ansprechpartner: Herr Novakovic 
Rehmstraße 79-83 · 49080 Osnabrück 
Telefon 0541 98110810www.diakonie-os.de

Sie benötigen Hilfe bei der 
Bewältigung Ihres Alltags oder 
wollen den Tag in Gesellschaft 
verbringen? Wir unterstützen 
Sie und Ihre Angehörigen mit 
umfangreichen Pflegeangeboten 
und Aktivitäten.

–  individuelle Tagesstruktur
–   Förderung der körperlichen und

geistigen Aktivität
–  regelmäßige Mahlzeiten in

geselliger Runde
– qualifizierte Pflegekräfte
–   Grundpflege und medizinische

Behandlungspflege
– Hilfe bei der Kostenklärung

Tagespflege

Diakonie Tagespflege – die alternative Betreuungsform

Ihr Fachhändler im Schinkel berät Sie gerne ausführlich:

Professioneller Service für alle Geräte durch unser  
werkgeschultes Meisterwerkstatt-Team!

Tel. 05 41 / 7 31 36Tel. 05 41 / 7 31 36  
www.radio-boehm.de · info@radio-boehm.de

Mensch ärgere dich nicht!

Kompetent. 
Sympathisch. 
Nah.

Wir sind Ihr  
schneller Helfer  

bei Problemen  

jeder Art!

 Reparatur

  Anschluss/ 
-aufbau 

  Einrichtung/ 
Konfiguration

… für Haushaltsgeräte  
jeder Art

von Backofen  
bis TV
Internet DSL  
& Glasfaser
Telefon/Handy

Hol dir Hilfe 

vom TECHNIK-PROFI 

in deiner Nähe!
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ANDACHT 
Kreuz gewinnt!

an ihm vorbeikomme, sorge ich vor und 
beachte ihn gar nicht erst. Ich ignorie-
re ihn. „Darum haben wir ihn für nichts 
geachtet“, höre ich Jesaja sagen. Er-
schrocken stelle ich fest, dass ich im sel-
ben Boot sitze, wie diejenigen, die Ob-
dachlosen einen verachtenden Blick zu 
werfen. Ignoranz und Verachtung sind 
Geschwister. Wer mal ignoriert wurde, 
weiß das. Unserem Herzen fällt es oft 
leichter gleichgültig als zugeneigt zu 
sein. Das ist die traurige Realität. Nicht 
Good Friday.

„Führwahr er trug unsere   

  Krankheit und lud auf sich 

  unsere Schmerzen (…) Aber 

  er ist um unserer Missetat 

  willen verwundet und um 

  unserer Sünde 

  willen zerschlagen.“ 

Jesaja sagt, was Jesus Christus so ver-
achtenswert, so abstoßend machte. 
Plötzlich hängen wir in der Sache noch 
tiefer drinnen. Nicht nur weil wir auch 
heute immer wieder andere Menschen 
verachten. Nein, Jesus am Kreuz sieht 
so aus, wie er aussieht, weil er meine 
Lieblosigkeiten, die Schmerzen des 
verachteten Obdachlosen und in glei-
chem Maße alle meine Schmerzen an 
sich heranlässt. All das, wo ich nicht 
beachtet oder abgestoßen wurde oder 
jemanden selbst nicht beachtet habe, 
bricht über ihn herein. Er ringt mit den 
Schmerzen aller Menschen, die je wa-
ren und sein werden. Was für ein Dra-
ma, komprimiert auf wenige Stunden.  

Karfreitag ist ein guter Tag. Karfreitag 
ist nicht die dunkle Straßenunterfüh-
rung, durch die wir halt durchmüssen, 
um das Osterlicht auf der anderen Seite 
der Straße zu sehen. Karfreitag ist für 
uns ein „Good Friday“ – gerade weil er 
für Jesus ein grausamer Freitag war. 
Der Prophet Jesaja malt für uns im Al-
ten Testament diesen Tag in den dun-
kelsten und zugleich hellsten Farben: Er 
beschreibt einen Menschen, der äußer-
lich entstellt war. 

„Er hatte kein Ansehen, 

war der Allerverachtetste 

und Unwerteste, voller 

Schmerzen und Krankheit.“ 

„Darum haben wir ihn 

für nichts geachtet.“

Jesaja weiß wovon er spricht. Tagtäglich 
sieht er mit eigenen Augen, wie „nor-
male“ Menschen denen begegnen, die 
sichtbar krank und stigmatisiert sind. 
Unerhört! Das würden wir niemals tun. 
Oder? Ich schlendere durch die Große 
Straße. Ich hab nichts Böses im Sinn. Ich 
will niemanden verachten. Und trotz-
dem passiert es: Aus den Augenwinkeln 
sehe ich einen Obdachlosen mit Pickeln, 
Beulen und ungepflegter Haut und bin 
unwillkürlich angeekelt. Ein Gedanke 
schießt mir durch den Kopf: „Da hab‘ 
ich‘s doch gut!“ Als ich das nächste Mal 

KGV: Andacht



8 9KGV: Andacht

Er ringt wie einer von uns mit dem Tod 
ringt. Er ringt und verstirbt. Hängt am 
Kreuz also ein Verlierer, den wir auf 
dem Gewissen haben? 

Soll das der Good Friday sein?

Vollbracht, vollbracht, 

es ist vollbracht. Der Weg ist 

jetzt frei in Deine Gegenwart. 

(Outbreakband, Die Liebe des Retters)

Jesus ist diesen Weg freiwillig gegan-
gen. Es musste so geschehen, betont er 
immer wieder. Sein Kreuzestod ist kein 
tragisches Ende, keine Einbahnstraße. 
Denn dort am Kreuz hat Jesus die Ver-
achtung der Menschen und die Schmer-
zen der Welt an sich gebunden. Diese 
immense Last tötet. Aber genau das ist 
für dich und mich die frohe Botschaft: 
Deine Sünde steht nicht mehr zwischen 
dir und Gott. Deine Schmerzen lasten 
nicht mehr alleine auf dir. Gib sie ihm! 

Der Weg ist frei. Mit all deinen Schmer-
zen und Lieblosigkeiten ist es wie mit 
dem Soßenbinder, der das Wasser an 
sich bindet. Das Wasser ist nicht weg, 
aber es ist an den Soßenbinder gebun-
den. So bindet Jesus deine Schuld und 
Schmerzen an sich. Während du dir das 
gerade gedanklich ausmalst, ruft er dir 
zu: „Gib mir deinen Schmerz über die 
Verachtung, die du erfahren hast!“ Fühl 
dich in die Situationen der Verachtung 
hinein und sag zu Jesus: „Ich geb dir 
meinen Schmerz!“ 
Immer und immer wieder. Bis er immer 
kleiner und kleiner wird. Oder wo du 
selber vor Augen hast, dass du jeman-
den verachtet hast, bitte: „Jesus, vergib 
mir! – Ich geb dir meinen Schmerz“ oder 
„Jesu, vergib mir!“ hat das Kreuz für 
dich gewonnen. Und Karfreitag ist für 
dich kein notwendiges Übel kurz vor 
Ostern, sondern ein heilsamer Tag. Ein 
guter Tag. 

Salomo Steiger

KGV: Konfirmation

IN DER PAULUSKIRCHE 
12. APRIL 2026 UM 10 UHR

Wir freuen uns auf euer Fest! 
Wie schön, dass ihr euch 
konfirmieren lasst!

Julia Erbes Jakob FaatzHiba Eltyeb Liliana Krebs

Nikita Merk

KONFIRMATIONEN

IN DER TIMOTHEUSKIRCHE 
AM 26. APRIL 2026 UM 10 UHR

Josua Kirchner Theo Laumann
Carlotta Sophie Löer Louis Piltz

EIN GANZ HERZLICHER DANK
... geht an unsere Teamer Francis Brüggemann 
und Clarissa Wermke!
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JAM FESTIVAL

29. – 31. Mai 2026 

Eine Tradition geht weiter!

Lange war es unklar: Gibt es eine Fahrt 
zum JAM 2026 oder nicht? Schließlich 
ist Hannah Pohlmeyer im September 
aus Osnabrück weggezogen. Sie hat in 
den letzten Jahren das Festival organi-
siert und viele Jugendliche mitgerissen! 
Nun haben sich ein paar Jugendmitar-
beiter zusammengerauft und gesagt: 
Wir wollen unbedingt, dass unsere Ju-
gendlichen ein intensives Wochenende 
mit Musik, Spaß und v.a. mit Jesus er-
leben dürfen. Am Wochenende nach 
Pfingsten, vom 29.-31.05. findet das 
JAM-Festival in Krelingen statt. Wir 
fahren Freitagmittag los und kommen 
Sonntagmittag wieder zurück. Warum 
solltest du mitkommen? Du zeltest ein 
Wochenende lang mit Gleichaltrigen 
und erlebst Sportevents, Freizeitakivi-
täten, Workshops und vieles mehr! Au-
ßerdem lernst du den Glauben und Je-
sus auf eine ganz neue Art kennen! Sei 

also dabei! Die Anmeldungen gibt es ab 
Anfang März bei Francis Brüggemann. 
Er wird die Fahrt zum JAM dieses Jahr 
leiten. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
schon einmal!  Hast du Feuer gefangen? 
Dann schreib Francis eine SMS und du er-
hältst eine Anmeldung: 01525 6322950!

KGV: Aus dem Kirchengemeindeverband

Aus dem 
Kirchengemeindeverband
„Kommt! Bringt eure Last.“

Zum Weltgebetstag 2026 

aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen vereint der „afrikanische Rie-
se“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 
gesprochenen Sprachen. Die drei größ-
ten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hau-
sa, aufgeteilt in den muslimisch gepräg-
ten Norden und den christlichen Süden. 
Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten 
Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind 
über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boo-
mender Film- und Musikindustrie.

Reichtum und Macht 
sind jedoch sehr un-
gleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet ihr hoffnungsverheißendes Mot-
to, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Doch es gibt 
auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen. Islamisti-
sche Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Die 
korrupten Regierungen kommen we-
der dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, 
Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die 
Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stär-
ke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, 
selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund 
um den 6. März 2026 werden allein in 
Deutschland hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemein-
sam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen Tag. 
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, las-

sen uns von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. 
Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkom-
men, wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.
2449 ZmLZ Laura Forster, 

Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V



12 13

Elternzeit Teil II
März bis September

So schnell kann ein Jahr vergehen. Am 
19. März 2025 wurde unser kleiner Aviv 
geboren. Damals habe ich den ersten 
Teil meiner Elternzeit damit verbracht, 
meine Frau im Wochenbett so gut es 
ging zu unterstützen. Jetzt, wo Aviv ein 
Jahr alt wird, verabschiede ich mich vom 
19. März bis 19. September in den zwei-
ten Teil meiner Elternzeit. Erst haben wir 
geplant nach Israel zu gehen – zumin-
dest für zwei Monate. In der dortigen 
Nationalbibliothek hatte meine Frau 
vorgehabt, für ihre Promotion zu for-
schen. Aus verschiedenen auch familiä-
ren Gründen hat sich das zerschlagen. 
Franziska wird die Zeit trotzdem vom 
häuslichen Schreibtisch aus nutzen, um 
ihre Doktorarbeit voranzubringen und 
ich werde mich auf Haushalt und Kinder-
betreuung einstellen. Im April bzw Juni 

feiern meine Frau und ich unseren 30. 
Geburtstag. Es wird also auch etwas zu 
feiern geben – zumal in der erweiterten 
Familie noch ein runder Geburtstag und 
eine Geburt anstehen. Darauf freuen wir 
uns! Genauso wie auf Sommertage im 
Freibad, am Strand oder auf Radtouren, 
für die dann hoffentlich endlich mal Zeit 
ist! Wir werden uns sicherlich an der ei-
nen oder anderen Stelle sehen – in Got-
tesdiensten oder beim Gemeindefest. 
Schließlich bin ich auch in der Elternzeit 
nicht dauerhaft aus der Welt.

Euer Salomo 

KGV: Leib und Seele stärkenKGV: Elternzeit

Gründonnerstag 

am 2. April
Den Abend des letzten gemeinsamen 
Mahls Jesu mit seinen Jüngern feiern 
wir als Einladung, auch als KGV mitei-
nander zu essen und das Heilige Mahl 
zu feiern.

Als Gemeinschaft aus Timotheus- und 
Paulusgemeinde wollen wir uns deshalb 
gern wieder im Paulus-Gemeindehaus 
treffen. Wir laden Sie und Euch herz-
lich ein zu einem Abend mit geistlichem 
Tiefgang, herzlichen Begegnungen und 
großer Gemeinschaft. Miteinander fül-
len wir das Mitbring-Buffet, während 
der KGV für die Getränke sorgt.

Leib und Seele stärken im KGV

  Pfingstmontag 

  am 25. Mai
Pfingstmontag ökumenisch Gottes-
dienst zu feiern gehört mittlerweile 
für uns zur guten Tradition!

Auch dieses Jahr freuen wir uns, wenn 
wir unseren katholischen, lutherischen 
und reformierten Geschwistern aus 
unserem Schinkel, Schinkel-Ost und Wi-
dukindland gemeinsam Gottesdienst 
feiern können - gut ökumenisch und 
vor allem gut nachbarlich! So laden wir 
wieder – bei hoffentlich strahlendem 
Sonnenschein – zu einem fröhlichen 
Gottesdienst für alle Generationen auf 
unserer Pauluswiese ein. Und natürlich 
bleiben wir auch am Montag und essen 
miteinander!
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Spenden

Wir haben uns zu bedanken!

Ihre Spenden sind wichtig!

Liebe Gemeindeglieder der Paulus- 
und Timotheusgemeinde,

von Herzen danken wir Ihnen für Ihre 
Spenden zum freiwilligen Kirchgeld-
beitrag zu Pfingsten und Weihnachten 
2025! Jede einzelne Gabe ist ein Zeichen 
Ihres Vertrauens und Ihrer Verbunden-
heit mit unseren Gemeinden – und das 
berührt und ermutigt uns zutiefst!
Dank Ihrer Großzügigkeit und der Bau-
rücklagen aus vergangenen Jahren konn-
ten wir in den letzten Monaten unsere 
Gemeinderäume in beiden Gemeinden 
renovieren. Sie erstrahlen nun in neuer 
Schönheit und laden ein zum Verweilen, 
Feiern und Begegnen. Wie wunderbar ist 
es, dass wir gemeinsam diese Orte der 
Gemeinschaft gestalten können!

Was die Zahl der Spenden und die 
durchschnittliche Höhe der Einzelspen-
de angeht, zeigen unsere beiden Ge-
meinden ein durchaus unterschiedliches 
Bild. Das ist normal. Gleichzeitig berei-
tet uns insgesamt im Kirchenverband 
das Durchschnittsalter unserer Spen-
der/innen etwas Sorgen. Mit 74 Jahren 
(Paulus), bzw. 73 Jahren (Timotheus) ist 
dieses recht hoch und so wünschen wir 
uns, dass auch jüngere Menschen den 
Wert unserer Angebote entdecken und 
sich auch finanziell engagieren.
Deshalb bitten wir Sie: Helfen Sie uns, 
unsere Gemeinden als Segensorte zu er-
halten – als Orte, an denen Menschen 
Gemeinschaft erleben, Trost finden, 
Hoffnung schöpfen und Gottes Liebe 
spüren können. Ihre Unterstützung 
macht den Unterschied! Danke, dass 
Sie mit uns unterwegs sind! 

Mit dankbarem Gruß, 
Ihre Pastoren Karsten Kümmel 

und Salomo Steiger

KGV: Spende

Chöre im KGV

LIGHTHOUSECHOR

Wir singen moderne, eingängige 
Chormusik (deutsch und englisch) 
und treffen uns jeden Donnerstag 
von 19:00 bis 20:00 Uhr

Infos bei M. Hohn - 0541 - 7 27 93 

Probenzeit: 
Donnerstag, 18:45 -20:15 Uhr
Ort: Pauluskirche

POSAUNENCHOR
Wir spielen Querbeet von alt bis neu. 
Du willst anfangen? Komm gern 
vorbei! Wir treffen uns jeden Dienstag 
von 18:30 bis 20:00 Uhr

Infos bei M. Lehde - 0151 - 12 14 63 80 

Probenzeit: 
Dienstag, 18:30 -20:00 Uhr
Ort: Pauluskirche

PAULUS-TIMO-
THEUS-CHOR
Wir singen vor allem klassische, 
aber immer wieder auch neuere 
Stücke und treffen uns jeden Montag 
von 17:30 - 19:00 Uhr

Infos bei J. Kampmeier
0170 - 3 87 73 37 

Probenzeit: 
Montag, 17:30 – 19:00 Uhr
Ort: Pauluskirche

KGV: Chöre

2023: 
Nettoerfolg/
Spenderzahl

2024: 
Nettoerfolg/
Spenderzahl

2025: 
Nettoerfolg/
Spenderzahl

PAULUS 15.190,00 € 11.042,00 € 15.040,00 €

272 242 252

TIMOTHEUS 2.384,00 € 2.632,00 € 2.416,00 €

80 73 87
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Großes Tauffest am Attersee
am 13. Juni 2026

Am Samstag, 13 Juni 2026 

um 15 Uhr ... 

... ist es wieder so weit; Wir feiern Taufe! 
Fröhlich, lebendig und mitten in der Na-
tur beim großen Tauffest am Attersee!

Elf Gemeinden aus dem Kirchenkreis 
Osnabrück laden herzlich ein, dieses 
besondere Fest zu erleben. Gemeinsam 
das „Ja“ Gottes zu feiern, zusammen 
mit vielen anderen, im Wasser eines 
echten Sees, das ist etwas ganz Beson-
deres!

Die Feier findet auf dem Gelände des 
Campingplatzes Bullerby statt, zu dem 
der Attersee gehört. Nach dem Gottes-
dienst sind alle Familien eingeladen, bei 
einem mitgebrachten Picknick den Tag 
ausklingen zu lassen.

Für die musikalische Gestaltung sorgen 
der Posaunenchor der Südstadtgemein-
de und Dennis Brause, Chorleiter der 
Nordwestgemeinde (ChoirFire). Wir freu-
en uns auf wunderbare Klänge und gute 
Stimmung!

Anmeldungen sind möglich bis zum
31. Mai 2026.

Wir freuen uns auf Sie und euch!

Das Vorbereitungsteam 
um Pastorin Jutta Tloka

Timotheus: Gruppen und Kreise

MONTAG
wöchentlich 10 Uhr Seniorengym-
nastik mit Renate Wilkes

Kinder- und Jugendbücherei
Montags 16:00 Uhr - 17:30 Uhr. 
Bitte Aushang und Webseite 
beachten für die weiteren Termine!

DIENSTAG
1. Di. im Monat 19 Uhr 
Von Frauen für Frauen 
Kerstin Wagener
 
2. Di. im Monat 15 Uhr 
Seniorenkreis Gudrun Paladey
 
3. Di. im Monat 15 Uhr 
Handarbeitskreis Jutta Willecke
 
3. Di. im Monat 18 Uhr 
Männerkreis Robert Willecke

Jeden Dienstag Krabbelgruppe
Franziska Steiger (01575- 2647252)

MITTWOCH
Zweiter Mittwoch/Elternstamm-
tisch ruht zur Zeit, Interessenten 
bitte im Büro oder bei 
P. Steiger melden
Mail: elternstammtisch@
timotheus-os.de

Gruppen & Kreise Timotheus

DONNERSTAG
jeden dritten Donnerstag im Monat 
KV Sitzung Christopher Lalottis
  

Ökumenischer 
Förderverein 
Widukindland e.V.
E-Mail: info@oekumene-
widukindland.de, Tel.: 0541 73626
Konto: Evangelische Bank eG, 
IBAN DE48 5206 0410 0005 0273 30
1. Vorsitzender: Gerhard Wienken, 
Telefon: 0541 73626

KINDER & 
JUGENDLICHE

Check-in Jugendabend 
22.3. & 26.4. Paulus

jeweils ab 18 Uhr
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Aus dem Kirchenvorstand
Timotheus

Ein großes Thema im Kirchenvorstand 
ist der so genannte Zukunftsprozess der 
Landeskirche. Die Mitgliederzahl der 
Landeskirche sinkt derzeit jährlich um 
drei Prozent. Das wird zur Folge haben, 
dass wir bis 2035 etwa 30 Prozent unse-
rer Finanzmittel werden einsparen müs-
sen.  Diese Einsparungen können nicht 
mit dem Rasenmäherprinzip erreicht 
werden, indem überall gleichmäßig ge-
kürzt werde. Wir müssen uns fragen, 
wofür noch Geld da ist und wofür nicht. 

Ein erster Schritt in diese Richtung war 
die Bewertung der Kirchengebäude im 
Kirchenkreis. Hier sind wir in Timotheus 
als „A“-Kirche gesetzt und werden so 
auch zukünftig aus Kreis- und Landes-
mitteln bezuschusst. Dennoch wird 
es immer wichtiger werden, nicht nur 
den eigenen Kirchturm im Blick haben, 
sondern wir müssen Veränderung und 

Neues ermöglichen und Freude an Be-
teiligung und Mitwirkung wecken. Der 
Kirchenvorstand sieht die Timotheusge-
meinde zukünftig in einer noch engeren 
Zusammenarbeit mit der Paulusgemein-
de. Daneben soll das eigene ökumeni-
sche Profil weiter gestärkt werden. Dies 
wird auch Gegenstand der gemeinsa-
men Klausurtagung beider Kirchenge-
meinden Ende Februar sein.

Nach den Erfahrungen des letzten Som-
mers mit der Aktionsfläche vor dem Ge-
meindehaus überlegen wir derzeit, wie  
wir den Sommer in diesem Jahr gestalten 
wollen. Unser Ziel ist dabei unverändert: 
Menschen aus dem Widukindland einla-
den, bei uns eine Zeit zu verweilen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Mit großem Bedauern musste der Kir-
chenvorstand zu Kenntnis nehmen, 

Timotheus: Kinder- & Jugendbücherei

Kinder- und Jugendbücherei 
der Timotheusgemeinde

ÖFFNUNGSZEIT

montags von 16 – 17.30 Uhr 
(außer in den Ferien oder an Feiertagen).

Oder schreibt uns eine E-Mail an: 
buecherei@timotheus-os.de

dass Dirk Malikowski aus persönlichen 
Gründen von seinem Amt zurückge-
treten ist. Viele kennen ihn als Motor 
unserer Veranstaltungen, als Bindeglied 
zwischen Gemeinde und Förderverein 
und als jemanden, der immer ansprech-
bar war, wenn es um Belange unserer 
Gemeinde ging. Dirk hinterlässt eine 
große Lücke und der Kirchenvorstand 
dankte ihm sehr für seine langjährige 
Mitarbeit. Es soll nun versucht werden, 
geeignete Personen in den KV nachzu-
berufen. 		              Lalottis
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Liebe Gemeindemitglieder,

nun sind im neuen Jahr schon wieder ei-
nige Tage vergangen und wir hoffen, Sie 
hatten einen guten Start ins Jahr 2026. 
Hier in der Kita fing es, durch die Schul-
ausfälle und das z.T. extreme Wetter,  ru-
hig und entspannt an. 

Seit Ende letzten Jahres arbeiten wir in ei-
ner Kita-Gruppe integrativ und konnten 
somit die Gruppengröße auf 18 Kinder 
reduzieren. Eine Heilpädagogische Fach-
kraft unterstützt die Kolleginnen, so dass 
sowohl die Kinder, als auch das Team 
profitieren.

In der Theater-AG haben wir viele tolle 
Ideen für unser diesjähriges Stück gesam-
melt, z.B.: Pippi Langstrumpf, Räuber Hot-
zenplotz, Anna und Elsa, Dornröschen, 
Grüffelo, Cars und, und, und. Die Kinder 
durften, wie immer abstimmen. Die Wahl 
fiel auf Anna und Elsa. Da wir aber schon 
einmal ein Stück von Anna und Elsa ge-
spielt haben, entstand gemeinsam etwas 
ganz anderes Neues. Wir haben ein Stück 
entwickelt, bei dem die, von den Kindern 
gewünschten, Charaktere vorkommen 
und alle sich gemeinsam auf ein großes 
Freundschafts-Abenteuer begeben. Jetzt 
wird geprobt und hier und da geändert, 
bzw. angepasst. Am 19.Mai 2026 um 16 
Uhr möchten wir in der Timotheus Kirche 
unser Stück aufführen. Wir freuen uns, 
auch den einen, oder anderen von Ihnen 
begrüßen zu dürfen.

Neues aus der Kita
Timotheus

Timotheus: Kindertagesstätte Timotheus: Kindertagesstätte

werte auf spielerische Weise näher. Im 
Anschluss bekamen die Kinder eine Map-
pe und eine Urkunde für ihre Teilnahme. 
Nun ist es schon bald wieder soweit, die 
Narren loszulassen. Wir feiern ein kunter-
buntes Karnevalsfest und beschäftigen 
uns mit Superhelden, aber auch mit den 
Alltagshelden der Kinder. Wer könnte 
mein Alltagsheld sein? Einige Kinder se-
hen ihre Eltern als Alltagshelden. Welche 
Superkraft hätte ich, wenn ich ein Held 
wäre? Mit diesen und weiteren Fragen 
wollen wir uns in den kommenden Wo-
chen beschäftigen.

Wir wünschen Ihnen bis zur nächsten 
Ausgabe eine gute Zeit!

Für das Timo Team 
(Iris Haßlöwer)

diesem Zusammenhang haben die Kinder 
Dinos aus einem Ei „schlüpfen“ lassen. 
Auch am diesjährigen Stadtputztag im 
Februar werden die Weltdetektive wie-
der teilnehmen.

Dieser Winter hat es wirklich in sich und 
uns viel Schnee beschert. So konnten wir 
endlich mal wieder zum Rodeln auf den 
Schinkelberg.  Mit Tüten und „Poporut-
schern“ ausgestattet hatten die Kinder 
jede Menge Spaß. Auch auf dem Bauch, 
oder dem Hosenboden kamen die Kinder 
gut den Berg hinunter. 

Die Vorschulkinder nahmen an Präventi-
onskursen der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle teil, in denen es um Ernährung 
und Bewegung ging. Die Handpuppe Ki-
juba brachte den Kindern alles Wissens-

center
Große

Öffnungszeiten: Mo – Sa 7:00 bis 21:00 Uhr Öffnungszeiten: Mo – Sa 7:00 bis 20:00 Uhr

EDEKA CENTER GROSSE · TANNENBURGSTR. 236 · 49084 OSNABRÜCK

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen 
berichtet, dass die Weltdetektive sich mit 
den Dinos beschäftigen wollen. Schon so 
einiges haben sie herausgefunden: z.B. 
Welche Dinos gab es? Wann lebten sie? 
Wie hießen sie? Wo kamen sie her? In 
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Jesus lebt, mit ihm auch ich!

Tod, wo sind nun deine Schrecken?

Er, er lebt und wird auch mich

von den Toten auferwecken.

Er verklärt mich in sein Licht,

dies ist meine Zuversicht. 

(Evangelisches Gesangbuch 115,1)

Liedstrophe

Impuls



24 25

Gottesdienste 
im Kirchengemeindeverband Schinkel-Widukindland

Sonntag, 01.03.	 ReminizereSonntag, 01.03.	 Reminizere

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Abendmahl
	 anschl. Gemeindeversammlung, S. Steiger

Sonntag, 08.03.	 OkuliSonntag, 08.03.	 Okuli

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Abendmahl & Kindergottesdienst., S. Steiger

Sonntag, 15.03.	 LätareSonntag, 15.03.	 Lätare

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Sonntag, 22.03.	 JudicaSonntag, 22.03.	 Judica

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst, Chr. Lalottis

Sonntag, 29.03.	 PalmsonntagSonntag, 29.03.	 Palmsonntag

Paulus 
10:00h 	 Gottesdienst, Sarah Pentermann

Gründonnerstag, 02.04.Gründonnerstag, 02.04.

Paulus / Timotheus 

18:00 h	 Gemeinsames Tischabendmahl in Paulus, K. Kümmel

M
ä

rz
A

p
ri

l

Gottesdienstordnung

Karfreitag, 03.04.Karfreitag, 03.04.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Timotheus 
15:00 h 	 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu, D. Niermann

Ostersonntag, 05.04.Ostersonntag, 05.04.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst, Pastor i.R. Schnare 

Ostermontag, 06.04.Ostermontag, 06.04.

Paulus 
10.00 h 	 Gottesdienst, D. Niermann

Sonntag, 12.04.Sonntag, 12.04.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Konfirmation, S. Steiger

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Abendmahl & Kindergottesdienst., Chr. Lalottis

Sonntag, 19.04.Sonntag, 19.04.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, M. Parsa

Sonntag, 26.04.Sonntag, 26.04.

Paulus 
10:00 h 	 PAUL! Der moderne Gottesdienst, K. Kümmel und Team

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Konfirmation, S. Steiger

Hinweis für die Gottesdienste der Paulusgemeinde:
An jedem Sonntag wird im Gemeindehaus vor dem Gottesdienst um 9:30 Uhr zum 
Gemeindegebet und im Anschluss an den Gottesdienst zum Kirchkaffee eingeladen. 

Gottesdienstordnung
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Sonntag, 03.05.Sonntag, 03.05.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, K. Kümmel

Sonntag, 10.05.Sonntag, 10.05.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, D. Niermann

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst m. Abendmahl & Kindergottesdienst P. i.R. Burghard Krause

Sonntag, 14.05.Sonntag, 14.05.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, J. Klinkmann

Timotheus 
11:00 h 	 Regionsgottesdienst | Johanneskirche Vehrte

Sonntag, 17.05.Sonntag, 17.05.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, D. Niermann

Sonntag, 24.05.Sonntag, 24.05.

Paulus 
10:00 h 	 Gottesdienst, J. Klinkmann

Timotheus 
10:00 h 	 Gottesdienst, Pastor i.R. Schnare 

Montag, 25.05.Montag, 25.05.

Paulus 
11:00 h 	 Ökumen. Pfingstgottesdienst a. d. Pauluswiese

Sonntag, 31.05.Sonntag, 31.05.

Paulus 
10:00 h 	 PAUL! Moderner Gottesdienst K. Kümmel und Team

M
a

i

Gottesdienstordnung



28 Paulus: Gruppen und Kreise

KINDER & 
JUGENDLICHE
Vorkonfirmanden
Do 17:00 Uhr 
(14 tg. nach Absprache in Pls oder Tim) 
Infos bei S. Steiger 
(0178 - 9 62 66 02)

Hauptkonfirmanden
Sa Vormittag (nach Absprache 
in Pls oder Tim) 
Infos bei S. Steiger 
(0178 - 9 62 66 02)

Konfiplus
Fr 16:30 Uhr. Infos bei 
Hadiya Eltyeb (0172 - 58 09 90 5)

Jugendbibelkreis
Mi 18:30 Uhr. Infos bei  
Aleksi Klinkmann (0157 34488229)

Check-in Jugendabend 

22.3. & 26.4. Paulus
jeweils ab 18 Uhr

Kindergottesdienst
01.,15., & 29 März
05. & 19. April
03.,17. & 31. Mai
Infos bei E. Dreier (0157 34705735)

ERWACHSENE
Lighthousechor
Do 18:45 -20:15 Uhr. Infos bei M. 
Hohn 0541 - 7 27 93

Hauskreis Brand
Do 18:30 Uhr (14 tg. / Gerade KW) 
Infos bei 
C. & B. Brand (0541 - 7 70 57 70)

Männer Hangout (25-35 Jahre)
Do 19:30 Uhr (14tg) Infos bei S. 
Steiger (0178 - 9 62 66 02)

Farsikreis
Mo 17:30 Uhr. Infos bei “Andreas” 
G. Mahinranjbar 
(0152 - 06 83 33 40)

Frauenkreis
Mi 14:30 Uhr (1. u. 3. Mittwoch 
im Monat) Infos bei I. Klinkmann 
(05403 - 72 63 13)

Seniorenkreis
Di 15:00 Uhr. Infos bei 
O. Liedtke (0541 - 7 82 43)

Fit im Alltag
Mo 10:00 Uhr (14 tg / ger. KW) m. 
A. Krzeminicki-Wegner. Infos im 
Gemeindebüro (0541 - 600 26 23)

Gruppen & Kreise Paulus FÜR DIE GANZE GEMEINDE
Bibelkreis
Sa 15:00 Uhr 
13.12. / 24.01. / 21.02.
Infos bei Dr. J. Klinkmann 
(05403 - 72 63 13)

Besuchsdienst
Nach Absprache - 
Infos bei M. Lehde 
(0541 - 7 32 57)

Kirchkaffee
Nach Absprache - Infos: 
M. Wiegmann (0172 8276210)

Gemeindewanderung
19.04.26 / 17.05.26 / 21.06.26 
ab 14:00 vor der Pauluskirche
Infos bei C. & B. Brand 
(0541 - 7 70 57 70)

Gemeindewanderung
Eines der kleinen Highlights (mit einer 
zugleich langen Tradition) ist die Idee, 
sich immer wieder einmal zu einer Ge-
meindewanderung zu verabreden. 
Nach Gottesdienst und Mittagessen 
treffen wir uns zur Abfahrt vor der Kir-
che, so dass auch diejenigen, die kein 
Auto haben, eine Mitfahrgelegenheit 
finden. Die Strecke für alle gut zu be-
wältigen ist und man kann nebenher 
auch noch ein wenig „klönen“. 

Infos gibt es bei Christine und 
Benno Brand: Fon 0541-770 57 70



Liebe Paulaner,
nun liegen die ersten beiden Monate 
des neuen Jahres schon wieder hinter 
uns - macht nichts! Wir schauen fröhlich 
zurück und stellen fest, dass wir in den 
letzten Monaten einiges bewegt haben!

Da wäre als erstes die schon lange über-
fällige Ausstattung des Gemeindehau-
ses mit einer neuen Telefonanlage und 
vor allem WLAN zu nennen. Vor allem 
unsere Jugendlichen sowie Pastor Stei-
ger haben sich dies schon lange für die 
Konfirmandenarbeit gewünscht. Vielen 
Dank an Daniel Kreutzer, der sich hier 
erfolgreich engagiert hat.

Als nächstes hat nun Anfang Februar die 
Fa. Feldmann im Auftrag des KV den Ein-
gangsbereich und die Gemeindesäle ge-
strichen, dazu die Türen der Schränke ab-
geschliffen und schlussendlich alle Böden 
gereinigt. Am Ende hat uns das eine fast 
fünfstellige Summe gekostet, aber es hat 
sich gelohnt, denn die Fa. Feldmann hat 
ganz hervorragende Arbeit geleistet. Vie-
len Dank an alle, die sich hier engagiert 
haben, in der Begleitung der Arbeiten, 
sowie beim Aus- und Einräumen der Säle.
Parallel dazu hat sich im Auftrag des 
KV Detlef Kampelmann daran gesetzt, 
Angebote für eine umfangreiche Erneu-

erung unserer Tonanlage in der Kirche 
einzuholen. Wir alle haben in den letz-
ten Jahren gemerkt, dass der jetzige Zu-
stand zunehmend unhaltbar wurde. Wir 
hoffen, dass wir zu Ostern mit der neu-
en Anlage unsere neue Gottesdienstsai-
son in der Kirche starten können. Leider 
rechnen wir mit Kosten von ca. 30.000 
Euro, die wir glücklicherweise aus der 
Baurücklage nehmen können. Doch: 
Wir werden dann so ziemlich auf dem 
Trockenen sitzen. Gleichzeitig stehen 
uns in naher Zukunft weitere Umbau-
maßnahmen ins Haus. Die werden wir 
alleine zu stemmen haben! Denn die 
fetten Jahre sind bekanntlich vorbei. 
Deshalb werden wir Sie im Pfingstbrief 
zum freiwilligen Kirchgeld herzlich um 
eine Unterstützung bitten.

Im Übrigen freuen wir uns im KV über 
ein gutes Miteinander und viele kleine, 
gute Segenszeichen: Ein neuer Haus-
kreis hier, eine wachsende KiGo-Arbeit 
dort, sehr schöne Kontakte zur bulgari-
schen Gemeinde, die bei uns zu Gast ist, 
u.v.m. in diesem Sinne freue ich mich 
auf unser nächstes Gespräch!

Herzlich,
Ihr Pastor Karsten Kümmel

Neues aus dem KV 
der Paulusgemeinde

In den letzten Monaten haben wir 
in unserer Gemeinde viel bewegt. 
Es wurde installiert und renoviert 
wie schon lange nicht mehr!

Paulus: Neues aus dem KV30
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„Wir sind Gemeinde!“

Es war immer die Zielvorstellung evan-
gelischen Glaubens, als Christen ge-
meinsam Gemeinde zu gestalten. Dazu 
gehört es selbstverständlich auch, dass 
die Gemeindeleitung Rechenschaft 
über das vergangene Jahr ablegt und 
über aktuelle Ideen, Pläne und Entwick-
lungen informiert.

Hauptamtliche und ehrenamtliche Mit-
arbeitende berichten in der Gemeinde-
versammlung von ihrer Arbeit. Alle Ge-
meindeglieder haben das Recht, Fragen 
zu stellen und Anträge zur weiteren 
Bearbeitung im Kirchenvorstand zu for-
mulieren. Natürlich wird es dort auch 
um unseren gemeinsamen Weg im Ver-

bund mit der Timotheusgemeinde oder 
die Gestaltung der Abwesenheit von 
Pastor Steiger bis September gehen. 

Letztlich aber geht es um den inneren 
Aufbau unserer Gemeinde. Wir wollen 
beraten, wie es um unsere Arbeit insge-
samt steht. Drängender als manche kon-
krete Frage mögen da z.B. strukturelle 
Überlegungen sein, wie der Kirchenkreis 
in den nächsten Jahren plant und auf was 
wir uns als Paulusgemeinde und im KGV 
einzustellen haben angesichts der geplan-
ten z.T. drastischen Kürzungen. Wir wol-
len uns Zeit nehmen für alle Fragen, die 
Sie ihn diesem Zusammenhang haben.

Kommen Sie! Welche Wege wollen wir 
gemeinsam in Zukunft beschreiten? Es 
ist Ihre Gemeinde!

Aus dem Kirchenvorstand
Paulus

Gemeindeversammlung

Paulus: Ein Artikel von  Johanna Götte

„Frustrationstoleranz“ ist ein tolles 
Wort, das ich in meiner Ergothera-
pie-Ausbildung kennengelernt habe. Es 
beschreibt die Fähigkeit gut damit um-
zugehen, wenn man warten muss oder 
Dinge nicht funktionieren. In unserem 
Leben hier in Jordanien habe ich aktuell 
reichlich Gelegenheit das zu üben: Mein 
Mann und ich warten seit November 
auf ein wichtiges Papier aus der deut-
schen Botschaft, das darüber entschei-
den wird, ob wir zukünftig in Deutsch-
land, Jordanien oder wo ganz anders 
leben können. Es wäre jetzt Anfang Fe-
bruar fällig – aber es wurde noch nicht 
mit der Bearbeitung begonnen. 

Mit unserem Team für die Friedensar-
beit sollten wir eigentlich morgen da-
mit beginnen, Schulsozialarbeiter zu 
trainieren – aber das zuständige Minis-
terium hat die Einladungen für das Trai-
ning noch nicht verschickt. Also nächste 
Woche, hoffentlich. 

Und vielleicht zieht ab Ende der Woche 
eine junge Frau für kurze Zeit in unser 
Gästezimmer ein – aber vielleicht findet 
sie noch was anderes, dauerhaftes. 

Es sind diese großen und kleinen Unsi-
cherheiten, die vielen „Abers“ des Lebens, 
die so deutlich machen: Ich kann pla-
nen, soviel ich will. Ich habe mein Leben 
nicht unter Kontrolle. Genauso wenig, 

wie Sie in Deutschland.  Mark Forster hat 
mal gesungen: „Egal was kommt, es wird 
gut. Sowieso.“ Das ist sehr allgemein for-
muliert, aber ich erlebe es so ähnlich. Ei-
nen seltsamen Frieden, der mich durch 
den Stress dieser Monate trägt. Wie das? 
Letztlich, weil ich weiß, dass Jesus da-
bei sein wird. Egal was kommt und wie 
schwierig es werden wird, egal welche 
Tür auf oder zugeht. Jesus wird bei mir 
sein! Und wo er ist, ist alles möglich, mit-
ten im Schmerz. So wie es seine Freun-
de bei der Sturmstillung erlebt haben. 
Oder Königin Ester, als ihr ganzes Volk 
bedroht war. Wie ich es vor zwei Jahren 
erlebte, als ich in der beruflichen Sack-
gasse steckte und mich plötzlich mein 
jetziges Team anfragte. Türen, die sich 
plötzlich auftun. Oder geschlossen blei-
ben. Wie bei den Israeliten in der Wüste 
oder Paulus im Gefängnis (der verlegte 
sich dann aufs Briefe-Schreiben). So füh-
len wir uns grade. Manchmal schenkt Je-
sus nicht das Wunder, sondern die Kraft 
zum Durchhalten. Statt unserer Umstän-
de verändert er unser Herz. Ich wünsche 
Ihnen – und mir selbst – beides.

Liebe Grüße aus Jordanien,
Johanna

Am 1. März. Nach dem Gottesdienst!

Ein Artikel von
Johanna Götte

„Egal was kommt ...“
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HIER IST WAS LOS!
SPIEL, SPASS UND SEGEN
IM KIGO

Herzlich willkommen 

im Kindergottesdienst 

der Paulusgemeinde!

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat er-
leben wir in der Paulusgemeinde etwas 
ganz Besonderes: Unsere Kindergot-
tesdienste! Hier entdecken Kinder mit 
allen Sinnen die großen und kleinen 
Wunder des Glaubens – durch span-
nende biblische Geschichten, fröhliche 
Lieder, kreatives Gestalten und gemein-
sames Staunen.

In einer Atmosphäre voller Wärme und 
Geborgenheit dürfen die Kinder Fragen 
stellen, lachen, singen und erfahren: 

Du bist wertvoll und von Gott geliebt! 
Jeder Kindergottesdienst ist ein kleines 
Fest, bei dem wir gemeinsam auf Entde-
ckungsreise gehen.

Wir freuen uns riesig auf jedes Kind, das 
zu uns kommt – ob zum ersten Mal oder 
schon zum hundertsten Mal! Kommt 
vorbei und lasst euch begeistern!

Wann? 
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

Wo? 
Wir starten mit den “Großen” und 

feiern dann im Gemeindehaus
Für wen? 

Alle Kinder!

Wir können es kaum erwarten, 
euch zu sehen!

Euer Kindergottesdienst-Team 
der Paulusgemeinde

Paulus: Fastenzeit in der Kita „Rappstraße“

Fastenzeit in 
der Paulus Kita 
Rappstraße
In einer kleinen Andacht haben wir am 
Aschermittwoch im Atrium die Luft-
schlangen verbrannt und somit die 
Karnevalszeit beendet. Mit den Resten 
der verbrannten Luftschlagen wurden 
Aschebilder gestaltet. 

Nun hat die Fastenzeit

 begonnen

Die Kindergartengruppen haben im 
Morgenkreis überlegt, worauf sie in 
den kommenden Wochen, bis Ostern, 
verzichten wollen. Viele Ideen kamen 
zusammen, z.B. kein Fernsehen, kein 
Hauen, keine Kuschelpause oder kein 
Streit. Gemeinsam haben sich die Kin-
der dann darauf geeinigt, sich nicht zu 
ärgern, weniger Malblätter auszudru-
cken und auf Musik-Tonis zu verzichten. 
In der Krippe gibt es eine Spielzeugfreie 
Zeit. Dazu haben wir das Spielzeug aus 
den  Gruppenräumen gemeinsam mit 
den Kindern ausgeräumt. Übriggeblie-
ben sind der Maltisch und die Leseecke. 

„Langeweile macht kreativ“, nach dem 
Motto wollen wir schauen, auf welche 
Ideen die Kinder kommen. Wir setzen 
eventuell Impulse, wie zum Beispiel 
mit Tüchern, Zeitungspapier und De-
cken. Die Kinder dürfen weiterhin ihre 
Kuscheltiere mitbringen, Spielzeug ist 
nicht erlaubt. 

Doch wie sieht es bei uns Erwachse-
nen aus, haben wir uns gefragt. Wor-
auf möchten wir im Team in dieser Zeit 
gemeinsam verzichten? Verschiedene 
Gedanken kamen zusammen, wie z.B. 
keine Schokolade essen oder nicht zu 
meckern. Aber wieso sollten wir uns 
auf das „NICHT“ so fokussieren? Wie 
wäre es, wenn wir schauen, dass wir 
die positiven Dinge mehr unterstützen 
und uns gegenseitig etwas Gutes tun? 
Das wäre doch toll! Und nicht nur für 
die Personen, mit denen man jeden Tag 
direkt zusammen arbeitet, sondern je-
dem Kollegen und jeder Kollegin min-
destens einmal in der Fastenzeit etwas 
Gutes tun. Eine nette Geste, eine kleine 
Blume, die man morgens auf dem Weg 
zur Arbeit gefunden hat und jeman-
dem damit eine Freude machen kann. 

Eine schöne Fastenzeit, 
wünscht Ihnen Kathrin Lindner

Kindergottesdienste
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Wir gratulieren herzlich
Ruth Picht, der Leitung 
unserer Paulus-Kita 
Rappstraße zu ihrem 
runden 60. Geburtstag!

Im Rahmen des täglichen Morgenkrei-
ses gratulierte Pastor Kümmel im Na-
men der Gemeinde und des Kirchen-
vorstandes Ruth Picht zu ihrem 60. 
Geburtstag. Seit vielen Jahren prägt sie 
mit Herzlichkeit und Kompetenz die Ki-
Ta-Rappstraße. Ihre engagierte Leitung 
wird von Team, Eltern und Kindern glei-
chermaßen geschätzt. Wir danken ihr 
herzlich und wünschen weiter Gottes 
Segen!

Herzlichen Glückwunsch!

Paulus: Herzlichen Glückwunsch & herzlich Willkommen

In der Paulus-Krippe hat Frau Yasmin 
Kiontke als neue Leitung ihren Dienst 
angetreten. Hier stellt sie sich vor:
Mein Name ist Yasmin Kiontke und ich 
bin seit dem 12.01.2026 die neue Lei-
tung der Pauluskrippe Wesereschstra-
ße. Zuvor habe ich viele Jahre als Erzie-
herin bei St. Marien gearbeitet. Mein 
berufliches Herz schlägt für die Krip-
penarbeit. Ich freue mich nun sehr auf 
die neuen Aufgaben als Leitung und 
Teil des Krippenteams hier zu werden. 
Ich bin verheiratet und habe drei Söhne 
im Alter von ein bis fünf Jahren. Mit un-
serer Hündin sind wir gerne unter ande-
rem im Wald unterwegs. Viele Grüße!

Herzlich Willkommen!

  Osterfrühstück 

  am 5. April 

Nach dem Frühgottesdienst oder vor 
dem großen Osterfestgottesdienst um 
10 Uhr - das ausgiebige Frühstück mit 
der ganzen Familie, gehört für viele 
zum Osterfest einfach dazu. Auch die-
ses Jahr hat sich ein kleines Team zur 
Vorbereitung gefunden und so früh-
stücken und feiern wir miteinander am 
herrlichen Auferstehungsmorgen. Seien 
auch Sie dieses Jahr dabei und melden 
sich kurz im Büro an, damit wir unge-
fähr wissen, wie wir zu planen haben.

Leib und Seele stärken in Paulus

Himmelfahrt 

am 14. Mai

1. Brunchgottesdienst in Paulus
An Himmelfahrt geschieht Besonderes 
unter dem offenen Himmel Gottes. 
Auch in der Paulusgemeinde wollen 
wir die Chance nutzen und “anders” 
feiern. So wollen wir der Idee folgen 
und miteinander in unserem Gemein-
dehaus einen Brunchgottesdienst für 
jung und alt feiern. Dafür bringen wir 
miteinander alles mit für ein tolles Früh-
stücksbuffet, sitzen an langen Tischen, 
erzählen, singen und hören, essen und 
trinken, feiern und loben Gott.

Paulus: Leib & Seele stärken
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Kennen Sie das? Den ganzen Tag ar-
beiten, nach Hause kommen, essen, 
mit den Kindern sprechen, sie ins Bett 
bringen – und wenn endlich Ruhe ist, 
ist es 21 Uhr und die Kraft reicht kaum 
noch für anderes. Tag für Tag. Am Wo-
chenende warten Familie, Projekte, 
Haushalt oder das Haus. Woche für Wo-
che vergeht die Zeit. Doch wann bleibt 
Raum für mich – nicht nur als Arbeit-
nehmer, sondern als Mann, Ehemann 
und Vater?
Aus genau diesem Gefühl heraus ist 
Spiritual Formation entstanden. Ein 
Ort für Männer, die sich bewusst Zeit 

nehmen wollen: zusammen grillen oder 
Burger essen, sich mit Gleichgesinnten 
austauschen, gemeinsam beten, auf 
Gottes Wort hören und sich durch ein 
Buch herausfordern lassen. Ein Abend 
im Monat, der hilft, innerlich nicht ste-
henzubleiben.
Warum noch ein Termin im vollen Ka-
lender? Weil ich wachsen möchte. Weil 
ich ein Lernender bleiben will – im 
Glauben, im Leben und in meiner Ver-
antwortung für die Menschen, die mir 
anvertraut sind. Und weil echte Freund-
schaft und Qualitätszeit unter Männern 
gut tun.

Spiritual Formation

Ein Angebot für Männer

Wir laden Sie herzlich zu sechs kleinen 
Andachten am Abend ein: berührend, 
bereichernd und auf den Punkt!

Zwischen Alltag und Ostern wollen wir 
gemeinsam innehalten. Mit Beginn der 
Passions- und Fastenzeit am 18. Februar 
2026 bieten wir sechs Passionsandach-
ten an.

Sechsmal treffen wir uns um 19:00 Uhr 
im Paulus-Gemeindehaus und gönnen 
uns eine halbe Stunde für uns selbst 
und für Gott. Kurze Impulse begleiten 
uns auf dem Weg in Richtung Kreuz 
und Auferstehung. Dazu erklingen 
Lieder, die berühren, und Gebete, die 

tragen. Am Ende gehen wir mit Gottes 
Segen und wissen uns gestärkt für den 
Weg, der vor uns liegt.

Die Passionszeit lädt uns ein, langsamer 
zu werden, tiefer zu schauen und das 
Wesentliche neu zu entdecken. In der 
Gemeinschaft finden wir Raum für die 
großen Fragen des Lebens – und für die 
Stille, die unserer Seele guttut. Und Sie? 
Kommen Sie, wie Sie sind! Gönnen Sie 
sich eine Pause mitten in der Woche. 
Lassen Sie sich ansprechen, berühren 
und mittragen auf diesem besonderen 
Weg durch die Fastenzeit.

Wir freuen uns auf Sie!

PASSIONSZEIT

ANDACHTEN ZUM AUFATMEN
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Paulus 
Geburtstage

Paulus: Geburtstage  & Kasualien

Verstorbene

Sie können der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen, Taufen, 
Trauungen und Bestattungen jederzeit widersprechen. Bitte Info an das 
Gemeindebüro: Telefon: (0541) 6 00 26 23, Mail: KG.Paulusgemeinde@evlka.de

Paulus: Geburtstage & Kasualien

Aus Schutz vor Datenmissbrauch
bleibt diese Seite
in der Online-Ausgabe leer.
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Timotheus
Geburtstage

Timotheus: Geburtstage & Kasualien

Sie können der Veröffentlichung von Alters- und 
Ehejubiläen, Taufen, Trauungen und Bestattun-
gen jederzeit widersprechen. Bitte Info an das 
Gemeindebüro: Telefon: (0541) 6 00 26 23, 
Mail: KG.Paulusgemeinde@evlka.de

Der Johanniter- 
Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs 
immer an Ihrer Seite.

•  24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
•  Einfache Handhabung für schnelle Hilfe im Notfall
•  Maximale Flexibilität dank deutschlandweiter 

GPS-Ortung
• 98 % Kundenzufriedenheit

Jetzt bestellen!
johanniter.de/osnabrueck
Telefon 0541 669690

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Ortsverband Osnabrück
Brückenstraße 3, 49090 Osnabrück

Aus Schutz vor Datenmissbrauch
bleibt diese Seite
in der Online-Ausgabe leer.
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Unser Team Kirchenvorstände

Schabnam Erfanian
Telefon: 
(0179) 1 28 92 01

Mirjam Goldmann
Telefon: 
(0151) 67 22 50 45

Dr. Jörg Klinkmann
Telefon: 
(05403) 72 63 13

Gerhard Mlodoch
Telefon: 
(0541) 1 50 45 02

Pastor Karsten Kümmel
KV- & KGV-Vorsitzender 
Pauluskirchengemeinde
Telefon: (0541) 7 36 90
Mail: Karsten.Kuemmel
@evlka.de

Pastor Salomo Steiger
Pastor im KGV
Telefon: 
(0178 ) 9 62 66 02
Mail: sasteiger
@mailbox.org

Kirchenmusiker
Thorsten Strahlberger
Telefon: 
(0162) 8 80 95 22

Küster Heinz Lehde
Telefon: 
(0157) 77 72 98 09

Martina Hermanns
Telefon: 
(0541) 58 05 27 20

Yasmin Kiontke, Leiterin 
der Paulus Kinderkrippe

Wesereschstraße 70
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 800 771 42

Paulus: Unser Team

Ruth Picht, Leiterin der 
Kindertagesstätte 

in der Rappstraße 57
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 60 09 99 00

Kai Licher, Leiter der Kitas 
in der Tannenburgstraße

Tannenburgstraße 93
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 7 38 53

Kindertagesstätten

Kinderkrippe

Nadine Pohlmeyer 
(stellv. Vors)
Telefon: 
(0541) 8 00 90 29

Daniel Kreuzer 
Telefon: 
(0172) 637 26 76
E-Mail: 
daniel.kreutzer@posteo.de 

Max Wallenstein
Telefon: 
(0176) 30 62 19 48
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Unser Team

Pastor Salomo Steiger
Telefon: 
(0178)  962 6602
E-Mail: 
sasteiger@mailbox.org

Christopher Lalottis (Vors.)
Telefon: (0177) 53 555 23
E-Mail: 
christopher.lalottis@
evlka.de

Werner Kirchner
Telefon: (0541) 73115

Küsterin 
Lilia Pinnecker
Telefon: (0176) 84887487

Clarissa Wermke
Telefon: (0170) 4958283

Mark Dünhölter
E-Mail: 
mark.duenhoelter@
gmail.com

Gudrun Paladey
Telefon: (0541) 74501

Brigitte Veen
Telefon: (0177) 9182820

Organistin 
Martina Wahl
Telefon:
(0175) 1827818

Timotheus: Unser Team

Kindertagesstätte, Leiterin 
Katja Determann
Telefon: (0541) 77394
E-Mail: kita-timotheus@
ev-kitas-os.de



Antje Kassler 

Gemeindebüro 
des KGV Schinkel-
Widukindland Spendenkonto 

der Gemeinden
Empfänger: 
Kirchenkreis Osnabrück

IBAN: DE76 2655 0105 0000 0400 48
BIC: NOLADE22XXX
Sparkasse Osnabrück

Verwendungszweck:
Timotheusgemeinde ODER
Pauluskirchengemeinde 

Herzlichen Dank!

Paulusgemeinde
Online Spenden

Timotheusgemeinde
Online Spenden

Kontakt
Wesereschstraße 76
49084 Osnabrück

Telefon: (0541) 6 00 26 23 

Öffnungszeiten 
in der Wesereschstraße

Mo 	 08.30 – 11.00 Uhr
	 15.00 – 17.30 Uhr
Di  	 08.30 – 11.00 Uhr
	 15.00 – 17.30 Uhr
Mi    	08.30 – 11.00 Uhr
Do 	 08.30 – 11.00 Uhr
	 15.00 – 17.30 Uhr

Mail: 
KG.Paulusgemeinde@evlka.de
Web: www.paul-os.de

Öffnungszeiten 
im Büro Timotheuskiche 
Widukindplatz 8
Do 9.00 – 12.00 Uhr

Mail: 
gemeindebuero@timotheus-os.de
Web: www.timotheus-os.de

Aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte dem Internet oder den Schaukästen.

48 Kontakt: Gemeindebüro

Paulusgemeinde Osnabrück  

QR Code Spenden 

 

 

Spenden online QR Code 

Timotheusgemeinde Osnabrück 

 

 

 


